
Kirchengemeinde ändert Weihnachtsplanung 

 

Der Kirchenvorstand Ehringen hat entschieden, ein Zeichen der Solidarität zu setzen. Ein 

Zeichen der Solidarität mit allen Menschen, die aufgrund der aktuellen Situation ihr Geschäft 

schließen müssen. Ein Zeichen der Solidarität mit allen, die freiwillig auf ihre sozialen Kontakte 

verzichten, vielleicht sogar auf Besuche ihrer Familie an Weihnachten. Ein Zeichen auch gegen 

Unvernunft und Leichtsinn jener Menschen, die in der gegenwärtigen Situation zu großen 

Veranstaltungen einladen. 

Darum hat der Kirchenvorstand einstimmig folgende Regelungen beschlossen: 

1) Ab sofort bis einschließlich 10. Januar finden in unserer Kirche keine Gottesdienste 

statt, auch nicht an Heiligabend, Weihnachten und Silvester. 

2) Heiligabend hält Pfarrer Scheiding nachmittags an verschiedenen Stellen im Dorf eine 

Kurzandacht auf der Straße, die von den Fenstern und Hauseingängen aus verfolgt 

werden kann. Außerdem können mitgebrachte Kerzen (in Gläsern) an den 

Krippenfiguren rund um die Kirche abgestellt werden. Bei Regen finden Sie 

stattdessen eine Video-Andacht auf der Homepage.  

3) An den Sonn- und Feiertagen finden Sie Video-Andachten oder Textpredigten auf der 

Homepage und zum Mitnehmen an der Leine am Gemeindehaus. 

4) Auch an Silvester können mitgebrachte Kerzen (in Gläsern) an den Krippenfiguren um 

die Kirche abgestellt werden. Auf der Homepage gibt es eine Video-Andacht sowie 

deren Text zum Mitnehmen am Gemeindehaus. 

5) Zu den im Gemeindebrief abgedruckten Gottesdienstzeiten wird Pfarrer Scheiding in 

der Kirche stellvertretend für die Gemeinde beten und den Segen über die Gemeinde 

sprechen. Dazu läuten die Glocken. 

 

Der Kirchenvorstand hat sich diesen freiwilligen Verzicht nicht leichtgemacht. Wir hoffen, Sie 

können uns verstehen und unsere Entscheidung mittragen. 

Bleiben Sie behütet und gesegnet und kommen Sie gut durch diese herausfordernde, aber 

trotzdem heilige und vielleicht auch festliche Zeit! 

Ihr Pfarrer 

 


